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Tipps der Woche
• Zukunftswerkstatt Nahversorgung in Heiligenberg Donnerstag, 12.01.2023, 19:30 Uhr Sennhof, Mediaraum 

(Rubrik „Das Rathaus informiert“)

• Christbaumsammlung in Heiligenberg und Steigen Samstag 14.01.2023, 9:00 Uhr (Rubrik „Vereins-Info“)

• Westernball, Narrenverein Bodemännle, Samstag, 14.01.2023, 20:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Hattenweiler 

(Rubrik „Vereins-Info“)

• Sonderbeilage Heiligenberger Veranstaltungskalender 2023

Die Gemeinde-
verwaltung wünscht 

Ihnen allen ein gutes, 
erfolgreiches und 

gesundes Jahr 2023! 

Dem Narrenverein 
Wolkenschieber ein herzliches 
Dankeschön für das tolle 
Feuerwerk und die 
Silvesterparty 
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Bürgermeisteramt
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Frank Amann 07554 9983-0
privat  07554 989009

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten
Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle
Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 0800 078 67 86 

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister 
Herr Speth    0173 7535343
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Manfred Hornstein 07554 1399 oder 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Städele 07554 9223
 0159 04204143
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   
Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Pfullendorf  07552 2502

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  
Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Zweckverband Breitbandausbau  
Bodenseekreis erhält weitere  
14 Millionen Euro Förderung 
Nach Heiligenberg und Owingen fliessen 4.6 Millionen Euro / 
graue Flecken Ausbau 
Erfreuliche Nachrichten hat unsere Gemeinde kurz vor Weihnachten 
aus Stuttgart erhalten. 

Die Gemeinde Heiligenberg und Owingen werden mit rd. 4.6 Millio-
nen Euro zum Ausbau der grauen Flecken gefördert. Graue Flecken 
sind Gebiete, wo unter 100 Mbit/s Download im Internet zur Verfü-
gung stehen. 

Stadtwerk am See und die Fa. Wörner Bau GmbH, Überlingen, trei-
ben den Ausbau in der Gemeinde weiterhin voran. 

Die Erschließung / Tiefbauarbeiten der Haushalte mit Glasfaserleer-
rohren in Oberrehna, Unterrehna, Bühlen, Oberhaslach, Lärchenhof 
und Buchhof ist vollständig abgeschlossen. Tiefbauseitig wurde die 
Verbindung zwischen Oberhaslach und Hattenweiler fertiggestellt. 

Der zweite der geplanten 5 Bauabschnitte sieht nun im 1. Halbjahr 
2023 die Erschließung Rickertsreute / Echbeck vor. 

Wir möchten uns nochmals bei allen Anliegern und Grundstücksei-
gentümern für die Kooperationsbereitschaft gegenüber der Baufir-
ma und das Verständnis für Baumaßnahme sowie die dadurch her-
beigeführten Beeinträchtigungen bedanken. 

Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis, dass im Zuge des 
Ausbaus halbseitige Sperrungen sowie auch teilweise Vollsperrun-
gen von Straßenabschnitten notwendig sind. Der Zeitraum der 
Sperrungen wird so gering wie möglich gehalten. Die Baufirma ist 
angehalten und bemüht, die Wanderbaustelle so kompakt wie mög-
lich zu halten. Um die Arbeiten jeweils zügig abschließen zu können, 
bitten wir bei Möglichkeit um Umfahrung des Baustellenabschnitts. 

Weitere ausführliche Informationen erhalten Sie unter www.stadt-
werk-am-see.de/glasfaser-heiligenberg 

Dort ist der aktuelle Baustand und die ausgeführten Arbeiten darge-
stellt, außerdem der geplante zeitliche Bauablauf der 5 Bauabschnit-
te auf unserer Gemarkung. Wir sind hier auf einem sehr guten Weg.  
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Vereinsförderung 2022  
– Zuteilung der Fördermittel 
Die Gemeinde Heiligenberg hat in Abstimmung mit den örtlichen 
Vereinen im Jahr 2001 neue Vereinsförderrichtlinien vereinbart. Ziel 
der neuen Vereinsförderrichtlinien war es, ein einheitliches, transpa-
rentes und nach objektiven Gesichtspunkten ausgerichtetes Vertei-
len von Fördermitteln an die Vereine zu gewährleisten. 
Ein weiteres Ziel dieser neu entwickelten Richtlinien war es auch, für 
die Vereine eine gewisse Planungssicherheit darüber herzustellen, 
mit welcher Förderung sie jeweils rechnen können. 
Insbesondere für Vereine, welche im Bereich Jugendförderung tätig 
sind, ist diese Sicherheit unerlässlich und wurde entsprechend be-
rücksichtigt. 
Einführung und Umsetzung dieser neuen Richtlinien haben sich 
mittlerweile mehr als bewährt, die Regelungen finden bei den Ver-
einen bzw. deren Vertreter eine hohe Akzeptanz und Zustimmung. 
  
Die Gemeinde stellt im Haushalt 8.100 Euro für die Vereinsförderung 
zur Verfügung, welche, auf drei Bereiche verteilt, zur Zuteilung an die 
Vereine kommen.
Für die Bereiche 1 und 2 stehen je 3.400 Euro zur Verfügung, für den 
Bereich 3 - 1.300 Euro.
Nicht verbrauchte Mittel, werden in voller Höhe in das nächste Jahr 
übertragen. 
Einmalige Zuschüsse für Bauinvestitionen der Vereine sind nicht Be-
standteil der Richtlinien und werden vom Gemeinderat auf Einzelan-
trag separat entschieden. 

Ein Schwerpunkt ist die Jugendförderung.
Die Haushaltsmittel der Förderbereiche 1 und 2 werden ausschließ-
lich an Vereine verteilt, die aktive Jugendförderung betreiben. 
Der Bereich 3 ist für Vereine ohne Jugendförderung vorgesehen. 
Die Vereinsvertreter / -vorsitzenden entscheiden eigenständig in ei-
ner Sitzung, welcher Verein, auf Antrag, welchen Betrag erhält. 
  
Für das Jahr 2022 wurden von der Vereinsvertreterversammlung im 
Rahmen der Vereinsbesprechung am 01. Dezember 2022 folgende 
Zuteilungen beschlossen: 
 
Jugendförderung (Bereich 1): 
(Förderbeträge werden anhand der Zahl der Gesamtjugendlichen in 
den Vereinen und einer Gewichtung berechnet) 
Musikverein Wintersulgen 687,60 Euro 
Sportverein Heiligenberg 1910,-- Euro 
Tennisclub Heiligenberg 649,40 Euro 
DRK Heiligenberg (Jugendrotkreuz) 153,--Euro 
  
Investitionszuschüsse (Bereich 2):  
Musikverein Wintersulgen 2.000,-- Euro 
  
Investitionszuschüsse (Bereich 3)   
Narrengem. Wintersulgen 100,-- Euro
    

 

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg  

– Abteilung Wintersulgen 

Alfred Rock als Kassier nach 40 Jahren verabschiedet 

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung, traditionell 
am Abend vor dem Feiertag Hl. 3 Könige, konnte Abteilungskom-
mandant Philipp Straßburger im Gemeindehaus Wintersulgen eine 
besondere Ehrung vornehmen. 

Bereits 1972 ist Alfred Rock in die Feuerwehrabteilung Wintersulgen 
eingetreten. 

1982 hat er die Kasse der Abteilung übernommen. Nun wurde er 
nach 40 Jahren als Kassier aus dieser Funktion verabschiedet. 

Künftig wird Jochen Lutz die Kasse führen, er wurde einstimmig ge-
wählt. 

Abt.kommandant Philipp Straßburger würdigte die Leistungen von 
Alfred Rock in den vergangenen 4 Jahrzehnten. Immer ehrlich, zu-
verlässig und engagiert hat er die Kasse geführt. 

Gerade in den letzten Jahren als „Chefkassier“ auf dem Lindenfest 
hat er gemeinsam mit Festwirt Hubert Stöckler große Verantwor-
tung übernommen. Zum Dank überreichte er Alfred Rock einen Ge-
schenkkorb. 

Alfred Rock dankte in sehr persönlichen Worten den Kameraden der 
Abteilung für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung. Er hatte 1972 
sehr gerne das Amt übernommen und nun bis 2022 geführt. Sein 
Vorgänger in dieser Funktion war Bernhard Hiestand. 

Das Originalkassenbuch aus den 50er Jahren wird traditionell als Ein-
nahmen/Ausgabenbuch weitergeführt. Besonders bedankte er sich 
bei August Schmid (ehem. Abt.kommandant) und dessen langjähri-
gen Stellvertreter Markus Straßburger für die tolle, freundschaftliche 
und kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

Der Abschluss des harmonischen Abends fand mit einem gemeinsa-
men Essen im Gasthof Post in Betenbrunn statt. 

 

v.l Bürgermeister Frank Amann, der neue Kassier der Abt. Jochen Lutz, der 
scheidende Kassier Alfred Rock, Abt.kommandant Philipp Straßburger, Ge-
samtkommandant Johannes Leppert
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Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer  
für das Jahr 2023 
Anfang Januar wurden die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2023 
zugesellt. Die Hebesätze der Grundsteuer A mit 320 v. H. und der 
Grundsteuer B mit 350 v. H. bleiben 2023 unverändert. 
Grundsteuerzahler erhalten nur dann einen Bescheid, wenn Än-
derungengegenüber dem Vorjahr eingetreten sind. Bei vielen 
Grundsteuerzahlern ergeben sich jedoch keine Änderungen zum 
Vorjahr. In diesen Fällen ist die Gemeinde gemäß §27 Abs. 3 Grund-
steuergesetz berechtig, die Grundsteuer durch öffentliche Bekannt-
machung festzusetzen. Der im Jahr 2022 zugestellte Bescheid gilt in 
diesen Fällen als Mehrjahresbescheid. 

Durch diese Bekanntmachung treten die Rechtswirkungen des § 27 
Abs. 3 Grundsteuergesetz ein. Dieser lautet wie folgt: 
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann die Grund-
steuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Die Grundsteuer wird mit in den zuletzt erteilten Grundsteuerbeschei-
den festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit 
des § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben, wird 
die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07. fällig. Die Umstellung auf 
Jahreszahler ist nur auf Antrag möglich. Künftig eintretende Änderun-
gen in der Steuerhöhe werden dem einzelnen Steuerschuldner jeweils 
durch einen Grundsteuer-Änderungsbescheid mitgeteilt. 
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Wi-
derspruch bei der Gemeinde Heiligenberg – Steueramt – angefoch-
ten werden. 
  
gez. Frank Amann, Bürgermeister 

Dienstag, 14. März 2023 10.00-12.00 Uhr Prospektbörse in Lindau 
  14.00-16.00 Uhr Prospektbörse in Fried-

richshafen 
  
Mittwoch, 15. März 2023  10.00-12.00 Uhr Prospektbörse in 

Meersburg
  14.00-16.00 Uhr Prospektbörse in Überlingen 
  
Wichtige Information 
Am  Montag den 16.01.  bleibt die Tourist-Information geschlossen. 
Ab Dienstag, den 17.01., sind wir wieder wie gewohnt, Montag bis 
Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr, für Sie da. 

ZUKUNFTSWERKSTATT  
„Nahversorgung in Heiligenberg“ 
Im Rahmen des Bürgerdialogs am 08.11.2022, im Sennhof am 
Schloss zum Thema „Nahversorgung in Heiligenberg – Entwick-
lung und Perspektiven“ zeigten gut 250 Bürger und Bürgerin-
nen großes Interesse an der weiteren Entwicklung von Heiligen-
berg und seiner Ortsteile. Tolle und motivierende Ideen sind an 
diesem Abend diskutiert worden und viele zeigten ihre Begeis-
terung und Unterstützungsbereitschaft. 
Im Anschluss daran entstand die Idee, eine Zukunftswerkstatt 
zu gründen, mit deren Hilfe Projekte unterstützt werden sollen, 
wie z.B. das von Carolin Ast und Thomas Hinke aus Unterrehna: 
ein Lebensmittelladen mit Café, in dem man entspannt einkau-
fen und verweilen kann. Und ein weiteres steht auch schon in 
Aussicht: Die Brüder Kerim und Mecnun Yildirim möchten gerne 
eine Backstube in Heiligenberg aufbauen. 
Die Zukunftswerkstatt möchte gerne die Potentiale unserer ge-
samten Gemeinde neu entdecken und sie so strukturell und vor al-
lem nachhaltig weiterentwickeln: Initiieren – Fördern – Begleiten 
Hierzu gründen wir derzeit einen Förder-Verein. 
Um dieses Vorhaben weiter voran zu treiben, möchten wir ger-
ne alle Bürger und Bürgerinnen, die sich uns anschließen wol-
len, zu einer 
Informationsveranstaltung am 12. Januar 2023 um 19:30 
Uhr in den Sennhof (Mediaraum) 
einladen. Wir würden uns freuen, wenn wir zu dieser Veranstal-
tung zahlreich Vereinsvertreter und Gemeinderäte begrüßen 
könnten. 

Kontakt: info@zukunftswerkstatt-heiligenberg.de 
Homepage: https://www.zukunftswerkstatt-heiligenberg.de/ 

Liebe Hundehalter, 
haben Sie Ihren Hund bei der Gemeindeverwaltung angemeldet? 
Wer einen Hund im Alter von über drei Monaten hält, muss diesen innerhalb eines Monats nach Beginn des Haltens oder nachdem der 
Hund das steuerbare Alter erreicht hat, bei dem Steueramt anmelden. 
Wer im Januar keinen Hundesteuerbescheid für 2023 erhält hat seinen Hund nicht angemeldet.
Sind Sie mit Ihrem Hund aus einer anderen Gemeinde zugezogen?
Vergessen Sie bitte nicht, auch Ihren Hund bei und anzumelden. 
Dies muss ebenfalls innerhalb eines Monats geschehen.
Dieselbe Frist gilt auch für die Anzeige der Beendigung der Hundehaltung oder den Wegfall der Voraussetzung für eine gewährte Steu-
ervergünstigung bzw. Steuerbefreiung. Eine zu viel bezahlte Steuer wird erstattet, wenn es innerhalb eines Monates gemeldet wird. Der 
Hundehalter ist verpflichtet, die von ihm gehaltenen Hunde mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu versehen. 
Bei Verlust der Marke kann beim Steueramt gegen eine Gebühr von 5,00 € eine Ersatzmarke angefordert werden. 
Wer der Anzeigepflicht und der Verpflichtung die gehaltenen Hunde mit einer Hundemarke zu versehen nicht nachkommt, handelt 
ordnungswidrig und kann mit einem Bußgeld belegt werden. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Steueramt, Telefon 07554/9983-19 

Bodensee-Linzgau  
Tourismus e.V. 

Am Schlosssee 1 • 88682 Salem • Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de • www.bodensee-linzgau.de

Prospektbörsenschiff 
Liebe Gastgeber, wir freuen uns, dass das Prospektbörsen Schiff im 
Jahr 2023 nun endlich wieder stattfindet. 
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Liebe Besucher der AllerArt, auch im Neuen Jahr 2023 finden wieder Ausstellungen bei uns statt. 
Den Anfang macht ULI SCHICK mit der Fotoausstellung  EISVOGEL die vom 08.01 – 03.03.2023 statt findet. 
Ulis Liebe zum blauen  Diamanten oder auch 
 `` Herr Schick auf der Jagd`` begann bei einem gemeinsamen Spaziergang im September 2020. Ein hohes Pfeifen, ein 
blauer Blitz das war die erste, wirklich wahrgenommene Begegnung mit dem Eisvogel. 
Und diese sollte zur Passion werden. 
Seit diesem Zeitpunkt sind ca. 3000 Stunden im´´ Ansitz´´ am Wasser vergangen. Bei großer Hitze im Sommer sowie bei 
klirrender Kälte, immer auf der Suche nach dem perfekten Foto. 

Eisvögel sind scheue Gesellen, weshalb Uli immer behutsam und gut getarnt durch die Gegend streift um diese keinesfalls zu stören. 
Die Kamera ist deshalb sein treuer Begleiter, egal wo, auf dem Berg oder am Meer. 
Die Ausstellung soll Ihnen nun einen kleinen Einblick in seine Arbeit geben. 
Die Vernissage dazu fand am 08.01.23 ab 11.00Uhr statt! 

Narrenverein Wolkenschieber  
Heiligenberg 1908 e.V. Mitglied in ANR   
ANR-Freundschaftstreffen in Immenstaad   
Freitag, 13.01.2023, Regionenball, Beginn: 19:00 Uhr
Abfahrt mit 1 Bus am Parkplatz Sennerei Schläge um 18:00 Uhr
Rückfahrt: 00:00 Uhr
Verantwortlich Bus: Marcel Lehmann   
Samstag, 14.01.2023, Jubiläumsumzug, Beginn: 13:30 Uhr
Abfahrt mit 2 Bussen am Parkplatz Sennerei Schläge um 12:00 Uhr
Rückfahrt: 17:00 Uhr
Verantwortlich Bus/Umzug: Stephanie Müller, Wolfgang Gehner 
  
Abschluss: Bayerischer Hof 

Der Kreisverband Bündnis  90/Die Grünen lädt 
herzlich zum öffentlichen Neujahrsempfang 
am Samstag, 14. Januar 2023, ein. Die Veranstaltung startet um 16:00 
Uhr im GPZ Friedrichshafen, Paulinenstr. 12. Wir freuen uns sehr, dass 
Dr. Franziska Brantner MdB, Parlamentarische Staatssekretärin im 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz, dabei sein und 
gemeinsam mit uns das neue Jahr begrüßen wird. Außerdem wird 
unser Landtagsabgeordneter Martin Hahn seine Grußworte an 
uns richten. Für musikalische Unterhaltung sorgt der Häfler Lieder-
macher Günther Bretzel. 
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Rückblick auf unser Theaterprojekt 
Theater to go 
mit dem Stück 

„Weihnachten wird es allemal“ 
von Karl Widoth 

  
Am Wochenende vom 4. Advent, den 17. und 18. Dezember erleb-
te die Gemeinde Heiligenberg eine Weltpremiere. Das Wintersulger 
Dorftheater spielte nicht im Sennhof sondern kam mit ihrem dies-
jährigen Stück mit einem Lastwagen zum Publikum. 

Aufführung in Wintersulgen am Sonntag, 18.12. 

Es lag tatsächlich schon Schnee und so konnte richtige Weihnachts-
marktstimmung aufkommen. Die Aufführung wurde mit Musikern 
des Wintersulger Musikvereins umrahmt. Für Verpflegung war mit 
Glühwein, Punsch und Grillwürsten ebenfalls gesorgt. Das Thermo-
meter rutschte an diesem Wochenende allerdings schon weit in 
den Minusbereich, was uns jedoch nicht daran hinderte das Projekt 
durchzuziehen. Eine weitere Lage Kleidung unter den Theaterkos-
tümen war gefragt. Lediglich der Lastwagen hätte uns beinahe im 
Stich gelassen. Schon in der Woche vor der Aufführung musste die 
Batterie ausgewechselt werden und nach der Nacht von Samstag auf 
Sonntag war er nur schwer in Gang zu bekommen.   

Guntmar will sie loshaben und gibt ihr kurzerhand unwissentlich die 
Haschkekse, mit dem Hinweis, das sei die 12. Sorte. Frau Ebersbacher 
trifft im Publikum die polnische Krankenschwester Svetlana Krawalski 
(Doppelbesetzung: Julia Karg, Jennifer Schunk), die verzweifelt Schwei-
ne im Garten sucht. Es stellt sich schnell heraus, dass sie zur Familie 
Schweinegärtner will, zu Guntmar Schweinegärtner. Frau Ebersbacher 
will natürlich wissen, was hier vor sich geht und begleitet Svetlana zu 
den Schweinegärtners, während sie fleißig Haschkekse futtert. Diese 
zeigen auch ziemlich schnell ihre Wirkung. Sie kommt völlig zuge-
dröhnt bei Guntmar an, der ziemlich schnell in Panik gerät. Sein Date 
Svetlana kommt schnell zur Sache und bietet ihre Dienste an. Sie wird 
alles tun, um ihn zu verwöhnen. Soll sie ihn ins Bett tragen oder kann er 
selbst gehen. Sie kann sich auch um die Nägel kümmern,.... Guntmar ist 
außer sich, was will diese Frau mit ihm im Bett mit Nägeln??? In diesem 
Moment ein plötzlicher lauter Schlag, Vater Simon tritt auf. Er ist beim 
Küche streichen von der Leiter gefallen und hat sich das Schienbein 
verletzt. Svetlana sieht ihr nächstes Opfer und will ihm helfen, die Wun-
de zu versorgen. Als sie ihm die Hose ausziehen will, tritt Mutter Tina 
auf, und ist entsetzt. „Was ist den hier los???“ Simon hat keine Gelegen-
heit ihr zu antworten, Tochter Chantal tritt laut schluchzend und wei-
nend auf, ihr Freund Kevin hat kein Geschenk für sie zu Weihnachten..... 
Dann tritt auch noch der Nikolaus (Josef Moßbrucker) auf und will 
seine Botschaft verkünden. Die Stimmung ist jedoch so gereizt, dass 
die ganze Truppe ihm ins Wort fällt,.... Heiligabend ist wohl nicht 
mehr zu retten... 
„STOP – HALT!“ Christoph Ley tritt auf und rettet den Abend. Alle 
Figuren des Stückes finden einen harmonischen Abschluss. Chan-
tal bekommt doch noch ein Geschenk von Kevin, Frau Ebersbacher 
erlebt haschbeseelt ihr lustigstes Weihnachtsfest, Svetlana verarztet 
die Wunde von Simon und geht dann zu einer Verwandten, um das 
Heiligabend zu feiern, Jacqueline kann ihre Weihnachtslieder an Hei-
ligabend zum Besten geben, Opa Guntmar versichert mit weiteren 
Dating-aktionen noch bis zum nächsten Jahr zu warten und Simon 
und Tina sind glücklich, dass alles noch ein gutes Ende gefunden hat. 
Zum Abschluss wurden zusammen mit dem Bläserensemble noch 
einige Weihnachtslieder gesungen. 

Bereit für Glühwein,  Musik zur Einstimmung
Punsch und Bratwürste  
  
Das Stück „Weihnachten wird es allemal“ erzählt von den Vorbereitun-
gen für Heiligabend in einer ganz normalen Familie z.B. in Hattenwei-
ler, in Heiligenberg oder in Wintersulgen – je nach Auftrittsort. Mut-
ter Tina ( Melanie Fritz) ist im Stress, sie muss noch die zwölfte Sorte 
Weihnachtsplätzchen backen, ganz wie es sich für eine gute Hausfrau 
gehört. Ihr Ehemann Simon (Bernhard von Stryk) soll noch die Küche 
streichen und Töchterchen Jacqueline (Johanna Ley) übt fleißig Weih-
nachtslieder für den bevorstehenden Abend. Opa Guntmar (Berthold 
Schreiber) hat den Auftrag das Besteck zu polieren, ist aber ständig 
mit seinem Smartphone beschäftigt. Da seine Frau kürzlich gestorben 
ist, versucht er der Einsamkeit zu begegnen, indem er über eine Da-
ting-App ein Date ausmacht. Das erste Treffen soll allerdings schon um 
14 Uhr an Heiligabend stattfinden, wodurch natürlich Schwierigkeiten 
vorprogrammiert sind. Die große Tochter Chantal (Luisa Fritz), die von 
dem ganzen weihnachtlichen Trubel nicht viel übrighat, schmückt den 
Weihnachtsbaum nach ihren Vorstellungen und ihr Freund Kevin (Jo-
hannes Matt) versucht den Vater zu beruhigen, der das gar nicht lustig 
findet. Kevin hat selbstgebackene Haschkekse dabei und nimmt Luisa 
für einen vorweihnachtlichen Trip nach Überlingen mit. Die Zuschau-
er staunten nicht schlecht, als er mit einem Roller ins Geschehen ein-
griff und die beiden danach mit diesem wieder verschwanden. Jetzt 
tritt Frau Ebersbacher auf (Doppelbesetzung: Petra Bärenbold, Margit 
Geiger), die Frau, die über alles Bescheid weiß und vor allem alles dar-
aufhin im Blick hat, ob es auch seine Richtigkeit hat. Sie ist entsetzt, als 
sie erfährt, dass Tina nur 11 Sorten Weihnachtsplätzchen gebacken hat. 

Das Happy End Frau Ebersbacher,   Unser Nikolaus
 Svetlana Chantal und 
 Mutter Tina (v.l.n.r.) 
  
Das Publikum war begeistert. Es wurde viel gelacht und alle Auffüh-
rungen waren trotz der Kälte sehr gut besucht. Der Aufwand hat sich 
auf jeden Fall gelohnt. Wir vom Wintersulger Dorftheater bedanken 
uns bei allen, die dazu beitragen haben, dieses Projekt zu verwirkli-
chen, insbesondere beim Musikverein Wintersulgen für die schöne 
musikalische Umrahmung.   
  
Wir wünschen Ihnen allen ein gutes Neues Jahr 2023!
Ihr Wintersulger Dorftheater 
  

Unsere diesjährige Theatertruppe: Melanie Fritz, Petra Bärenbold, Margit 
Geiger, Christoph Ley, Jennifer Schunk, Georg Matt, Berthold Schreiber, Ju-
lia Karg (stehend hinten) Bernhard von Stryk, Johannes Matt, Johanna Ley, 
Luisa Fritz (vorne) 
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Kolpingbezirksverband Linzgau 
mit neuer Vorstandschaft 
– Ehrung für bisherigen Vorsitzenden 
Bei der Bezirksversammlung in Stockach gab es einen Wechsel an 
der Spitze des Kolpingbezirksverbandes Linzgau. Zum Bezirksver-
band gehören die Kolpingsfamilien aus Meersburg, Meßkirch, Sa-
lem, Sigmaringen, Sipplingen Stockach, Überlingen und Pfullendorf. 
Rainer Traber, Kolpingsfamilie Meßkirch, stellte sein Amt als Vorsit-
zender nach über 10 Jahren zur Verfügung. Als Mitglied des Vorstan-
des im Kolpingwerk Diözesanverband Freiburg hat er an mehreren 
Diözesanversammlungen mitgewirkt und somit den Kontakt nach 

Freiburg und Köln gehalten. Während seiner Arbeit im Vorstand des 
Bezirk Linzgau hat er über 30 Bezirksversammlungen und Vorstands-
sitzungen geleitetet, Bezirksveranstal-tungen durchgeführt und die 
im Bezirk Linzgau tätigen Kolpingsfamilien tatkräftig unterstützt 
und mit neuesten Informationen aus den übergeordneten Verbän-
den versorgt. 
In Anerkennung seines jahrelangen Einsatzes für den Kolpingbe-
zirksverband Linzgau und im Diözesanverband Freiburg hat der Di-
özesanvorstand Rainer Traber die Auszeichnung „Freiburger Müns-
terturm“ verliehen. Von Seiten des Bezirksverbandes gab es zum 
Abschied einen Gutschein für ein Wochenende im Kolpingferienho-
tel Allgäuhaus/Wertach.  
  
Neue Vorstandschaft 
Als neuer Vorsitzenden des Kolpingbezirksverbandes Linzgau wur-
de Dieter Petersen, Kolpingsfamilie Salem, gewählt. Unterstützt 
wird er von Marcel Reiser, Kolpingsfamilie Stockach. Marcel Reiser 
wird im Jahr 2024 den Vorsitz und Dieter Petersen dann als 2. Vor-
sitzender übernehmen. Wiedergewählt wurden Clemens Rosenber-
ger, Kolpingsfamilie Salem, Kassierer, Roland Kuhn, Kolpingsfamilie 
Sipplingen als Bezirkspräses und Michael Moser, Kolpingsfamilie 
Pfullendorf, als Schriftführer sowie zum Vertreter des Bezirks in der 
Vorstandschaft des Internationalen Bodenseekonferenz der Kol-
pingsfamilien (IBK). Neue Beisitzerin ist Silvia Bregenzer, Kolpingsfa-
milie Sigmaringen. 
Ende Februar 2023 wird sich die Vorstandschaft zu einer Klausur in 
das Kolpinghotel Zauberberg nach Pfronten/Allgäu begeben. 
  

von li. nach re.: Clemens Rosenberger, Dieter Petersen, Silvia Bregenzer, 
Roland Kuhn und Michael Moser – auf dem Foto fehlt Marcel Reiser

Grundschulinformationstag der Otto-Lilienthal-Realschule Wilhelmsdorf 
Am Freitag, den 13.01.2023, laden wir interessierte Schüler der Klasse 4 mit ihren Eltern ein, unsere Realschule kennenzulernen. Wir gestalten 
für unsere zukünftigen Schüler und deren Eltern einen ebenso informativen wie spannenden Nachmittag, an dem Eltern und Kinder alle Fa-
cetten des Realschulalltags kennenlernen können. Für Kaff ee und Kuchen sorgen unsere Schüler. Start ist um 15 Uhr in der Riedhalle. 
Das Team der Otto-Lilienthal-Realschule 

Neue Gedanken
Neue Gelegenheiten
Neue Träume
Neue Abenteuer
Neue Lichtblicke
Neue Hoff nungen
Neue Wege
Neue Chancen 
.....ein neues Jahr! 

Liebe Familien, wir wünschen allen ein glückliches und putzmun-
teres Jahr 2023 mit viel „Neuem“. Auf Begegnung mit euch freuen 
wir uns sehr!
Euer Team vom Familientreff , Treffl  eitung Hannah Monkos, 
hannah.monkos@bodenseekreis.de 

Auch im neuen Jahr öff net das Kleiderstüble wieder seine 
Pforten! 

Unser erster Nachmittag ist am Freitag, den 13.01. von 14.30 Uhr - 
17 Uhr (Winteröff nungszeiten).
An diesem Nachmittag darf in unserem Bestand gestöbert, aber 
auch gerne Neues gebracht werden. Auch über Fasnachtskostüme 
freuen wir uns sehr.
Birgit Hagg, 07554/ 8682, Hannah Monkos, 0159 – 04204023 
  
Um einander zum ersten Mal im neuen Jahr zu begegnen, laden 
wir ein zum off enen Familiencafé am Mittwoch, den 18.01. 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in den Konferenzraum der Graf-
Burchard-Halle. 
Bei Kaff ee und Tee wollen wir uns locker und ungezwungen be-
gegnen. Während sich die Kinder Spiel- und Bastelangeboten zu-
wenden dürfen, ist Zeit und Raum für neue Kontakte, Austausch 
und Gespräche. 
Kommen Sie einfach und ohne Voranmeldung vorbei. Wir 
freuen uns auf Sie! 
Ihr Team vom Familientreff  Frickingen 

In diesem Jahr waren die Sternsinger 
wieder in unserer Gemeinde unter-
wegs.21 Mädchen und Jungs sind 
von Tür zu Tür gegangen um den Se-

gen in die Häuser zu bringen und Spenden in Höhe von 3612,56€ zu 
sammeln. Die Aktion Dreikönigssingen 2023 stand unter dem Motto 
Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien und weltweit   
Vielen Dank
-liebe Sternsinger, dass ihr euch auf den Weg gemacht habt
-für Ihre Spende 

Falls Sie keinen Besuch bekommen haben, aber noch für die Aktion 
spenden möchten, liegen in der Kirche in Röhrenbach Aufkleber mit 
dem Segensspruch und Spendentüten aus. 
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Herzliche Einladung zum Spaziergang für Trauernde 
am 
 
Sonntag, 15.01.2023 um 15:00 Uhr 
 
mit Ulla Graepel 
(Trauerbegleiterin der Hospizgruppe Salem).
 

Ein Stück Weg miteinander gehen, reden, schweigen, sich gegensei-
tig zuhören. 
 
Treffpunkt: Rathausplatz in Salem-Mimmenhausen
Wir gehen bei jedem Wetter und sind ca. 1,5 Stunden zusammen 
unterwegs.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ihre Fragen beantworten wir gerne: Ulla Graepel T: 0160-97649862

Auf unserer Homepage finden Sie weitere Angebote im Bereich 
Trauerbegleitung. 
 
Hospizgruppe Salem e.V., info@hospizgruppe-salem.de 

Skiclub Salem 
Events mit Übernachtung für Kinder, Teens und Familien 
*Snow Camp für Kinder im Alter von 7-12 Jahren vom 20.-22.01.2023
Im Schullandheim St. Franziskus in Balderschwang warten zwei be-
treute Skitage auf euch. Mit Vollverpflegung und coolem Abendpro-
gramm.
 
*Snow Camp für Jugendliche im Alter von 13-17 Jahren vom 20.-
22.01.2023
Hier erwartet euch Action im Schnee und auf der Piste. Eure SCS Coa-
ches versprechen euch ein unvergessliches Wochenend-Erlebnis in 
Balderschwang. Mit Vollverpflegung und Betreuung.
 
*Familienhütte in Balderschwang vom 27.-29.01.2023
Zeit zum Plaudern, Spielen, Schnee genießen. Übernachtung mit 
Halbpension, eigene Anreise am Freitag. In Eigenregie könnt ihr ge-
meinsam einen Ski- oder Snowboard Tag verbringen, Rodeln, Wan-
dern oder Langlaufen gehen oder auch einen Wellnesstag einlegen. 
 
Alle Details, Kontaktdaten für Fragen und die Möglichkeit zur An-
meldung findet ihr unter www.skiclub-salem.de/veranstaltungen 
Tagesaktuelle News gibt es auf Facebook und Instagram. 

das Netzwerk „Intervenierender Kinderschutz“ mit Vertreterinnen 
und Vertretern aus Medizin, Justiz, Polizei, Sozialpädagogik, Schule, 
Schulsozialarbeit, Psychiatrie sowie dem Jugendamt des Bodensee-
kreises vertieft und ausgebaut werden. 
  
In diesen Arbeitsbereichen ist der Kinderschutz eine wichtige Auf-
gabe, allerdings sind die Rahmenbedingungen und Herausforderun-
gen aller Akteure verschieden. Umso wichtiger ist ein fachlicher und 
regelmäßiger Austausch untereinander. Gemeinsame und auf den 
Einzelfall abgestimmte Handlungsstrategien sowie Arbeitsabläufe 
sollen schnelleres Handeln ermöglichen und so Kinder und Jugend-
liche noch effektiver schützen. 
  
Dem neuen Netzwerk gehören aktuell das Polizeipräsidium Ravens-
burg, die Amtsgerichte Überlingen und Tettnang, das Jugendamt 
Bodenseekreis, die Kinderklinik des Medizin Campus Friedrichsha-
fen, die Gynäkologie des Helios Klinikums Überlingen, die Caritas 
Bodensee-Oberschwaben und Linzgau, die Schulsozialarbeit des 
CJD und Friedrichshafen, das ZfP Südwürttemberg, das staatliche 
Schulamt Markdorf sowie die Claude-Dornier-Schule als Vertretung 
der beruflichen Schulen an. 

Das Organisationsteam zum Start des Netzwerks Intervenierender Kin-
derschutz auf einem gemeinsamen Treffen im Oktober v.l.n.r.: Prof. Dr. Jan 
Kepert (Freiburger Zentrum für Kinder- und Jugendhilfe), Markus Wegenke 
(Freiburger Zentrum für Kinder- und Jugendhilfe), Günther Völk (Direktor & 
Familienrichter, Amtsgericht Überlingen), Simone Schilling (Amtsleiterin, Ju-
gendamt Bodenseekreis), Silvio Markewitz (Fachstelle „Hilfe zur Erziehung“, 
Jugendamt Bodenseekreis), Holger Beutel (Polizeihauptkommiss

Neues Netzwerk stärkt Kinder- und  
Jugendschutz im Bodenseekreis 
Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Schutz vor körperli-
cher, sexueller und seelischer Gewalt. Neben den eigenen Eltern 
sind hier auch zahlreiche Institutionen, Behörden und Einrichtungen 
gefordert. Im Bodenseekreis soll diese Zusammenarbeit nun über 

Wohngeld-Reform 2023: Verzögerungen  
bei Auszahlungen erwartet 
Mit der neuen Wohngeld-Reform „Wohngeld Plus“ der Bundesre-
gierung ab 1. Januar 2023 werden viele Bürgerinnen und Bürger 
in Deutschland finanziell weiter entlastet. Doch die Umsetzung 
fordert die Behörden personell heraus. So rechnet das Landrat-
samt Bodenseekreis, zuständig für alle Gemeinden sowie die 
Städte Markdorf, Meersburg und Tettnang, mit einer Verdreifa-
chung von rund 1.500 auf 4.500 Anträge. In Vorbereitung darauf 
wurden zwar neue Stellen geschaffen, mit einer längeren Bear-
beitungszeit muss aufgrund der erwarteten Antragsflut und der 
kurzfristigen Einführung aber gerechnet werden. 
Bürgerinnen und Bürger, die bereits Wohngeld bekommen, 
erhalten voraussichtlich im März 2023 die neue Zahlung rück-
wirkend zum Januar. Wer in den Monaten September bis De-
zember 2022 Wohngeld bezogen hat, wird im März zudem den 
zweiten Heizkostenzuschlag erhalten. Bis dahin wird das Wohn-
geld noch in bekannter Höhe ausgezahlt.  
Um alle Anträge schnellstmöglich bearbeiten zu können, bittet 
die Wohngeldstelle des Bodenseekreises darum, nur mit einem 
Termin ins Landratsamt zu kommen. Terminvereinbarung un-
ter: wohngeld@bodenseekreis.de sowie Tel. 07541 204-5442 
oder -5447. Wichtig zu beachten: Die Städte Friedrichshafen 
und Überlingen haben eigene Wohngeldstellen. Die Anträge 
für Wohngeld sind online unter https://www.bodenseekreis.
de/soziales-gesundheit/geldleistungen/wohngeld/ oder in den 
Rathäusern der Städte und Gemeinden erhältlich. 
Wohngeld erhalten Haushalte, deren Einkommen knapp ober-
halb der Grundsicherungsgrenze liegt. Dazu zählen vor allem 
Familien und Alleinerziehende sowie Seniorinnen und Senio-
ren. Mehr Infos unter https://www.bundesregierung.de/wohn-
geldreform-2125018 
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Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund GmbH   
Neue Fahrpreise ab 1. Januar  
Deutschlandticket und JugendticketBW vor dem Start 
Fahrkarten des bodo-Tarifs kosten ab 1. Januar durchschnittlich 
6,3 Prozent mehr. Zugleich kündigen sich mit dem Deutschland-
ticket und dem JugendticketBW zwei besonders günstige Ange-
bote für regelmäßige Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs an. 
Änderungen gibt es außerdem bei der Fahrradmitnahme sowie 
bei Gruppenfahrten.  

„Wir müssen die Preise für Einzelfahrscheine und Zeitkarten um 
durchschnittlich 6,3 Prozent anheben. Anders geht es angesichts 
der extrem gestiegenen Energiekosten nicht“, sagt bodo-Geschäfts-
führer Jürgen Löffler. „Eigentlich wären 15 Prozent notwendig. Aber 
glücklicherweise leisten unsere Landkreise finanzielle Unterstüt-
zung.“ 

So kostet beispielsweise der Einzelfahrschein für eine Tarifzone künf-
tig 2,50 statt bisher 2,40 Euro. Eine Tageskarte für eine Person im ge-
samten bodo-Netz gibt es ab 1. Januar für 18,60 statt bisher 17,50 
Euro. Die Gesamtübersicht der neuen Preise ist unter www.bodo.de 
verfügbar. 

Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln muss im neuen Jahr aber 
nicht zwangsläufig teurer werden. Denn auch Bund und Länder grei-
fen in den Geldtopf und ermöglichen mit Milliardenbeträgen das 
Deutschlandticket, das voraussichtlich ab 1. April nutzbar sein wird. 
Der offizielle Verkaufsstart steht zwar noch nicht fest, wohl aber die 
grundsätzlichen Bedingungen: Für 49 Euro monatlich kann eine Per-
son deutschlandweit rund um die Uhr sämtliche Verkehrsmittel des 
öffentlichen Nahverkehrs nutzen. 

Ab dem 1. März gibt es mit dem JugendticketBW zudem ein neu-
es Angebot für junge Leute in Baden-Württemberg: Für 365 Euro 
pro Jahr gilt es landesweit sowie ohne zeitliche Einschränkungen 
im Nahverkehr. Schüler können unter abo.bodo.de bereits jetzt die 
Umstellung ihrer bisherigen Monatskarte auf das JugendticketBW 
beantragen – und sie sollten es möglichst bis Mitte Januar erledigen, 
wenn sie das Ticket pünktlich ab dem 1. März nutzen wollen. 

Sowohl das Deutschlandticket als auch das JugendticketBW werden 
Bestandteile des bodo-Fahrscheinangebots sein. „Wir freuen uns, 
dass wir beide Tickets unseren Fahrgästen anbieten können“, sagt 
Jürgen Löffler. „Ob nun eine Fahrkarte aus dem herkömmlichen bo-
do-Tarif oder das Deutschlandticket oder das Jugendticket das pas-
sende Produkt ist, hängt vom individuellen Mobilitätsbedürfnis ab. 
Wer Bus und Bahn häufiger nutzt, wird aber in der Regel mit dem 
Deutschlandticket oder dem Jugendticket eine gute Wahl treffen.“  

Mit dem neuen Jahr gibt es darüber hinaus Veränderungen bei 
der Fahrradmitnahme: Ab dem 1. Januar können Fahrräder im Bus 
grundsätzlich nicht mehr mitgenommen werden. Ausnahmen sind 
die Regiobus-Linie 500 zwischen Überlingen und Sigmaringen so-
wie diejenigen Busse im Landkreis Lindau, deren Liniennummer aus 
zwei Ziffern besteht. Bei der Bahn ändert sich hinsichtlich der Fahr-
radmitnahme nichts. 

Gruppenfahrten müssen ab dem 1. Januar grundsätzlich nicht mehr 
angemeldet werden. Einzig bei Bahnfahrten mit der Deutschen Bahn 
und mit Go Ahead ist eine Anmeldung für größere Gruppen weiter-
hin erforderlich: ab 37 Personen bei der Deutschen Bahn und ab 21 
Personen bei Go Ahead. Bei der Bodensee-Oberschwaben-Bahn ent-
fällt die Anmeldepflicht für Gruppen vollständig. 
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Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 
Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Frreitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 und 07553/91 99 44-22
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Röhrenbach,  Tel. 07553 /91 99 44-22
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de  
Geöffnet nur mit vorheriger Terminabsprache 
  
SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Verena Kreutter, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de

Gottesdienste: 
Sonntag, 15. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis   
09:15 Uhr Münster Hochamt  
10:45 Uhr Röhrenbach  Hl. Messe 

(Alfons Schmieder und verst. 
Angehörige; Hubert Duffner und 
verst. Angehörige)  

18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe  
19:00 Uhr Altenbeuren Hl. Messe zum Patrozinium  
19:00 Uhr Frickingen  Hl. Messe (für verstorbene Ange-

hörige) 

Mittwoch, 18.01.  
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe  

Donnerstag, 19.01.  
17:45 Uhr Röhrenbach  Eucharistische Anbetung - entfällt  

Freitag, 20.01. - Hl. Sebastian -  
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe   
18:15 Uhr Münster Vesper  
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe - entfällt!  

Zur Ihrer Sicherheit! 
Je nach individuellem Sicherheitsbedürfnis können Sie Maske tra-
gen oder auch nicht.

Die Kommunion wird weiterhin am Platz verteilt, dazu bitten wir 
jede 2. Reihe frei zu lassen. 
  
Termine und Hinweise aus Pfarrgemeinden   
Kirchenchor Beuren / Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, den 19. Januar 2023 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Kirchenchores St. Ulrich Beuren statt, zu der Chormit-
glieder, Ehrenmitglieder, Gemeindemitglieder und interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen sind. Die Versammlung beginnt um 19.00 
Uhr mit einer öffentlichen, gesungenen Vesper in der Pfarrkirche 
St. Ulrich in Beuren. Nach der Vesper wird die Versammlung im 
Gasthaus Adler fortgesetzt. 
    
7-tägige Kulturreise der Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg 
--- es sind noch ein paar Plätze frei ---   

„Mit der Weser an die Nordsee“ vom 28.04. bis 04.05.2023 
Wir besuchen Hameln, Kloster Loccum, Stadthagen, Bremen, das 
Klimahaus in Bremerhaven und schnuppern Nordseeluft in Cuxha-
ven-Duhnen, um nur einiges zu nennen. 

Reisen Sie mit uns in netter Begleitung in diese schöne Ecke Deutsch-
lands. Die Reise kostet 962,- € im DZ und beinhaltet alle Eintritte und 
Ausflüge laut Prospekt. 

Die Reiseleitung erfolgt durch Dekan Peter Nicola und Tatjana Stroh-
maier. Der Reiseveranstalter ist Wegis Reisen aus Ahausen. 
Ein ausführliches Reiseprospekt erhalten Sie im Pfarrbüro Mimmen-
hausen sowie auf unserer Homepage www.kath-salem.de. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 

  
 
Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine 

Betreuungskraft für die Grundschule (m/w/d) 
Von Montag bis Freitag bieten wir an unserer Grundschule in Wittenhofen eine Ganztagesbetreuung mit 
Nachmittagsangeboten und Mittagessen an.
 
Für die Betreuung der Schulkinder suchen wir im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) eine Betreuungskraft, die Freude 
an der Arbeit mit Kindern hat. 

Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 20.01.2023 an:   
Gemeinde Deggenhausertal, Rathausplatz 1, 88693 Deggenhausertal 
oder per E-Mail an: Sabrina.Schorer@Deggenhausertal.de 
Bei Fragen steht Ihnen Fr. Schorer unter der Tel.: 07555 9200-14 gerne zur Verfügung! 
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Gottesdienste: 
Donnerstag 19.01.   19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
Sonntag 22.01.   10.30   Eucharistiefeier Großschönach Patro-

zinium 
Donnerstag 02.02.   19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
Sonntag 05.02.   10.30   Eucharistiefeier Großschönach als 

Mach-mit-Gottesdienst 
 
  
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 12.01.2023  
18:30 Uhr, Hospizgruppe Salem e.V.
Schulung 
Ev. Gemeindehaus, Weitblick 
  
Freitag, 13.01.2023  
09:30 Uhr, Sprachkurs Ukraine
Ansprechp.: Ursula Hefler 
Ev. Gemeindehaus Salem, Weitblick 
  
19:00 Uhr, Bläserprobe
nach Absprache 
Ev. Johanneskirche Heiligenberg od. Ev. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 15.01.2023  
Themenabende im Januar
Ausstellung „Rebellinnen“ 
vom 15.01.-01.02.2023 
Ev. Gemeindehaus Salem, 
  
10:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Salem 
Gottesdienst - Predigtreihe „Die 12“
Pf. Schauber „Judas“, anschl. Kirchenkaffee 
  
16:00 Uhr, Vernissage zur Ausstellung
Ansprechpartnerin: Frau Ursula Hefler 
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 
  
Montag, 16.01.2023 
19:00 Uhr KGR Sitzung
Gemeindehaus Salem 

Donnerstag, 19.01.2023 
15:00 Uhr Seniorennachmittag
Ansprechp.: Frau Bauer/ Frau Weist 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro 07553.280
Ev. Gemeindehaus, Salem 
  
19:00 Uhr Thematischer Abend zur Ausstellung „Rebellinnen“
Frauenportraits 
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 
    
Samstag, 21.01.2023 
12:00 Uhr Vorbereitungen für den Weltgebetstag
Bezirksfrauen, Vorbereitungen für den Weltgebetstag
Leiterin Pfarrerin Kunkel aus Meßkirch 
ganzes Ev. Gemeindehaus, ganzer Tag 
  
Sonntag, 22.01.2023 
3. n. Epiphanias 
10:00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg
Gottesdienst - Predigtreihe „Die 12“ 
Pf. Weber „Thomas“, anschl. Kirchenkaffee 
  
Predigtreihe Die 12 
Vom 15.Januar bis 5.Februar halten die Pfarrer und Pfarrerinnen aus 
Uhldingen, Überlingen, Owingen und Salem eine Predigtreihe zu 
den 12 Aposteln. Unter dem Titel „Die 12“ hat ein Künstler zu jedem 
der Apostel einen Stuhl gestaltet. In den verschiedenen Kirchen- und 
Gemeindehäusern wird also an jedem Sonntag einer der Stühle ste-
hen und die Geschichte und Eigenart der Jünger Jesu in der Predigt 
zu hören sein. Herzliche Einladung, dabei zu sein! 
  
Ausstellung Rebellinnen 
Die Ausstellung „Rebellinnen“ stellt Frauen verschiedener Epochen 
aus dem deutschsprachigen Raum vor. Viele von ihnen sind be-
rühmt, einige weniger bekannt. Eines aber vereint sie alle: Ihr Leben 
und ihre Taten haben unsere Gesellschaft verändert. Ihre Lebenswe-
ge ermutigen dazu, unseren eigenen Weg zu gehen und unsere Ziele 
nicht aus den Augen zu verlieren.
15. Januar: Vernissage
24. Januar: Thematischer Abend 
  
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
  
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler

www.kirche-pfullendorf.de  

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf Tel. 07552 / 8163
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr
  
Ansprechpartner für seelsorgerliche Notsituationen, 
KatholischeKrankenabendmahle und Beerdigungen  
Pfarrerin Bettina Kommoss Tel. 0151 124 974 14  

Gottesdienste: 
Sonntag, 15. Januar 2023 2. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe
Pfarrer Samuel Schelle 
  
Sonntag, 22. Januar 2023 3. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe
Pfarrer Michael Jung 

Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 
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Sonntag, 29. Januar 2023  Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe,
parallel: Kindergottesdienst
Pfarrerin Anja Kunkel, Kindergottesdienstteam 
  
Aufgrund der angespannten Situation auf den Energiemärkten ha-
ben wir die Raumtemperatur in der Christuskirche abgesenkt. Bitte 
denken Sie an geeignete Kleidung. 
 
Kinder-, Jugend und Familienarbeit 
Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
  
Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15:30 Uhr im Ju-
gendraum. 
  
Krabbelgottesdienst 
Sa. 10.01.2023, 15:30 Uhr 
Wir feiern Gottesdienst für Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren. Ab 15 Uhr 
können die Kleinen in der Kirche ankommen und spielen. Um 15:30 
Uhr startet der 30-minütige Gottesdienst. 
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Sa. 14.01.2023 und Sa. 28.01.2023, 9:30 Uhr 
  
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
 
Seniorenclub   
Der Seniorenclub trifft sich im Foyer! 
  
Do. 12.01.2023, 14:30 Uhr
Rückblick – ausnahmsweise am 2. Donnerstag im Januar 
Ab Januar trifft sich der Seniorenclub immer am ersten Donnerstag 
im Monat. Gerne werden Sie mit unserem Gemeindebus abgeholt! 
  
Kontakt: Trude Gaubatz ( 07552/409610

Predigtreihe im Januar 
Nachrichten mit Pop 
Unter diesem Titel laden wir in diesem Jahr zur Predigtreihe ein. Pfar-
rerin und Pfarrer aus der Region haben sich jeweils einen Song der 
Popmusik ausgesucht und gestalten dazu einen Gottesdienst in der 
Christuskirche (10 Uhr). 
  
Sonntag, 22. Januar: Pfarrer Michael Jung (Ostrach)
Sonntag, 5. Februar: Pfarrer Sebastian Degen (Pfullendorf ) 
 
  
Freie Christengemeinde Illmensee 
SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07558 / 9387644 
Petra Leppert Tel. 07554 / 9879044 
  
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Gottesdienste: 
Donnerstag, 12.01. 
20.00 Uhr Allianzgebet bei Kingdom Impact Leitung Vicente 
Guedes
Thema: „Freude im Miteinander“ 
Im Gebetshaus Kingdom Impact Linzgaustr. 1, Denkingen 
  
Sonntag, 15.01. 
10:00 Uhr Allianzgottesdienst in Wilhelmsdorf 
In der Brüdergemeinde Wilhelmsdorf, Saalplatz. 1, 
88271 Wilhelmsdorf 
  
Sonntag, 15.01. 
Kein Gottesdienst in Illmensee 
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen. 

Ende des redaktionellen Teils



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR JEWEILS 4 PERSONEN
BROT-LYONER-AUFLAUF
1 Zwiebel 
3 Knoblauchzehen 
1 EL Öl 
2 Gläser oder Packungen (à 450 ml) Pasta-Sauce 
Salz 
Pfeffer 
Zucker 
8 Scheiben (à ca. 50 g) Roggenbrot 
8 Scheiben (à ca. 45 g) Schinkenlyoner
3 EL Butter 
100 g Gouda 
Butter oder Margarine zum Einfetten
AUSSERDEM:
1 gr. Aufl aufform

PASTINAKEN-KAROTTEN-FELDSALAT
100 g Feldsalat
1/2 Pastinake
1/2 gr. Karotte
1/2 handvoll Haselnüsse, grob gehackt
Weißer Balsamico-Essig
Olivenöl
1 Knoblauchzehe, gehackt
1 Prise Zucker, Salz, frischer Pfeffer und etwas 
Zitronensaft

Brot-Lyoner-Auflauf 
mit Pastinaken-Karotten-Feldsalat 

Zubereitung
BROT-LYONER-AUFLAUF: 
Backofen auf 200 °C vorheizen. Zwiebel und 1 Knoblauch-
zehe schälen und fein würfeln. Öl in einem Topf erhitzen. 
Zwiebel und Knoblauch darin andünsten. Mit Pizzasoße 
ablöschen und unter Rühren erhitzen. Mit Salz, Pfeffer und 
Zucker abschmecken.
2 Knoblauchzehen halbieren. Brotscheiben mit Knoblauch-
hälften einreiben. Butter portionsweise in einer großen 
Pfanne erhitzen. Brotscheiben portionsweise darin rösten, 
herausnehmen. Brotscheiben halbieren. 
Eine große Form einfetten. Zu gleichen Teilen Tomaten-
soße, Brot- und Schinkenlyoner-Scheiben einschichten. 
Käse reiben und darüber streuen. Im vorgeheizten Backo-
fen (E-Herd: 200 °C / Umluft: 175 °C/ Gas: Stufe 3) 10–15 
Minuten überbacken.

PASTINAEN-KAROTTEN-FELDSALAT: 
Pastinake und Karotte schälen und in dünne Streifen ras-
peln. Etwas Zitronensaft dazugeben (damit die Pastinake 
nicht braun wird).
Feldsalat erst von den Wurzeln befreien, dann kurz baden 
und vorsichtig trocken schleudern ((Feldsalat wird nicht 
auseinandergepfl ückt, sondern in Büscheln angerichtet).

Für das Dressing die Knoblauchzehe in eine Salatschüssel 
geben, mit etwas Salz, Pfeffer und einer Prise Zucker vermi-
schen. Essig und Öl im Verhältnis 2:1 mischen und ebenfalls 
in die Schüssel geben. Nun die geraspelte Pastinake und 
Karotte plus Feldsalat gut unterrühren. Zum Schluss nur 
noch mit gehackten Haselnüssen bestreuen und servieren.
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Tipps & Tricks
Beim Feldsalat wachsen die Blätter 

knapp über der Erde, deshalb fi ndet man 

viel Sand in ihnen. Um knirschende Konse-

quenzen beim Essen zu vermeiden also nicht mit 

Wasser sparen. Ist die Pastinake sehr frisch und 

hat sie eine feste Schale, dann kann man auf das 

Schälen verzichten und braucht die Knolle nur 

gründlich abzuwaschen. Pastinaken halten sich 

im Kühlschrank am besten (in ein feuchtes 

Tuch wickeln). 100 g Schinkenlyoner haben 

übrigens 263 kcal, bei Roggenbrot sind 

es 217 kcal, bei Feldsalat 18 kcal.



2-Zimmer-Wohnung
zu vermieten

In Wilhelmsdorf 65 qm 1. Stock an
alleinstehende Dame,

keine Haustiere, Nichtraucherin, 500 € + NK.
Anfragen an gerd-h-hammerstein@t-online.de

Ilmensee 107,8 qm 
EBK ganz neu, Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, 1 Kinderzimmer 

1 Gästezimmer, 2 WC + 1 x Bidet, Bad + Wanne, 2 Waschbecken, 
4 Rauchmelder, Garage, gr. Balkon, beziehbar möglich 1.2.2023. 

Telefon 0 75 03 / 3 57 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Alleinerziehender Vater mit 1 J. Sohn 
sucht dringend eine 2 od. 2,5-Zi.-Whg. 
Tel. 0174/7350818 od. wohnungsalem@gmx.net



SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 14.01.2023

Schinkenkrustenbraten                    100 g 0,90 €
Bierschinken    100 g 1,49 €
Bauernschinken                       100 g 1,59 €

für Sa., 21.01.2023
Jägerpfanne     100 g 1,29 €
Schinkenwurst  100 g 1,39 €
Bauernsülzwurst  100 g 1,09 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

Galloway-Gourmet-Fleisch 
in 10-kg-Mischpaketen zu verkaufen. 
Vakuumverpackt, portioniert, 15,- €/kg 
zusätzlich: Filet, Rinderbacke, Hackfleisch, Gulasch 
Abholung/Anlieferung per Food-Expressverband (+ 13,90 €) 
Bestellungen unter: www.gallowayfleisch-geniessen.de  •  Tel. 0162 - 6 05 96 23

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.
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DU WILLST

HOCH HINAUS?

KOMM ZU UNS!

GERÜSTBAUER,
GERÜSTBAUHELFER
UND BAUHELFER M/W/D

So bewirbst Du Dich

per Mail an info@� scher-geruestbau.de
oder telefonisch unter 0171 3607319

Das bringst Du mit

Höhentauglichkeit, körperliche Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit,

einen Führerschein der Klasse BE oder CE,
gerne auch als Quereinsteiger oder 

Aushilfe mit guten Deutschkenntnissen

Das bieten wir Dir

eine Festanstellung oder 
eine Ausbildung bei guter Bezahlung

und einer ganzjährigen Beschäftigung 
in einem motivierten Team

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601





S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,

Handtaschen, Abendkleider, Trachten, Uhren, Tafelsilber, 
Schmuck und andere Nachlässe.

Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781 47 44 71 50
Familie Pauluna

www.uhrknall.info
D. Zimmermann | Waldhofstr. 19 | 88634 Herdwangen-Schönach

Holz berührt die Seele
mit Herz und Hand fertige ich individuelle Massivholzmöbel 
- Ihr Wunschmöbel - auch aus Ihren eigenen abgelagerten 
Hölzern oder von regionalen Sägewerken - Gerne berate 
ich Sie - In meiner Holzboutique finden Sie Schönes und
 Ausgefallenes in Design und Funktion zum Verschenken 

oder für sich selbst. Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Schreinermeister Martin Decker 
Echbeck 29b | 88633 Heiligenberg | Tel. 07554 9896964 

www.mardec-holzdesign.de | info@mardec-holzdesign.de




